
j27KB5 angeschraubt und die Verbindungsstange 77KB39 
angebracht. 

Die Formatbahn Xb5KB wird dann nach der auf Seite 51 
gegebenen Anweisung eingesetzt und eingestellt. 

Die Einheitenrad- Sperrhebelfeder a4LKBl ist einzuhän- 
gen und das Luftrohr a46KB8 festzuschrauben. 

12. Aufsetzen des Papierturmes. Man achte darauf, daß 
die Nase des Feststellknopfes 18KCll unter dem Haupt- 
hebelarm a18KC34K sitzt, damit beim Aufsetzen des Turms 
nicht die Nadelstäbe herausfallen. 

Beim Aufsetzen des Turmes mtisselz die Nadelstäbe mög- 
lichst parallel herunterhängen, so daß ihre unteren Enden 
leicht in die Schlitze der Luftkolbenhebel eingreifen können. 
Wird der T urm langsam und vorsichtig in seine Stellung 
gebracht, werden die Stäbe wohl meist von selbst in die 
Schlitze hineinfallen. Wo dies nicht der Fall ist, helfe man 
mit einem schmalen Schraubenzieher nach, indem man den 
widerspenstigen Nadelstab damit hineinführt. Es ist darauf 
zu achten, daß die Kolbenhebel-Drehstifte 31KC7 nicht 
an den Seitemeisten a31KC8 und a31KC12 hervorstehen. 

Der Turm wird dann mit den vier Schrauben 18KC14 und 
18KC21 festgeschraubt,und die beidenvorderenDeckelplatten 
werden befestigt. Beim Anschrauben der breiten Deckelplatte 
20KCl muß das untere Ende der Platte fest gegen den Turm 
anliegen, weil anderenfalls der RücksteIlkolben 28KC2 sich 
beim Zurückschicken des Mechanismus klemmen kann. Bei 
Tastapparaten mit Spationiervorrichtung neuen Stils wird 
der durch die breite Deckelplatte des Papierturmes vor- 
stehende kleine Hebel 77KB43 wieder zum Ein@ in das 
obere Ende der Verbindungsstange 77KB39 gebracht. 

Bringe das Glockenlager XalKB wieder an und schraube 
es mit der langen Schraube lKB7 und der kurzen Schraube 
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